
„Freude schenken“ 

Das sind die neuen Mensch/Hund-Teams 

Dank der finanziellen Unterstützung der Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz der 

Kreisstadt Bergheim und der Alzheimer Gesellschaft Rhein-Erft-Kreis e.V., Hürth, konnten 
bisherige und neue Mensch/Hund-Teams eine qualifizierte theoretische und praktische 
Schulung zur Vorbereitung auf Termine mit Besuchshunden in stationären Pflegeeinrich-
tungen, Tages- und Halbtagespflegen u.v.m. im Kreisgebiet in Anspruch nehmen. 

5 Personen mit insgesamt 6 Hunden stellen sich den Anforderungen zur Qualifizierung 
zum Besuchshunde-Team. Mit Hundecoach Sandra Lucka, SaLu-Dogs – Kompetenz aus  

Königsdorf, aufgrund weiterer Ausbildungen ebenso qualifiziert, theoretisches Wissen das 
Thema Demenz betreffend zu vermitteln, ist genau die Richtige gefunden.  

Mit Sach- und Fachkompetenz, praxisorientiert, viel Engagement, darüber hinaus mit hin-
reichend Einfühlungsvermögen, vermittelt Sandra Lucka den komplexen Stoff, bis die 
Köpfe rauchen.  

Die Vierbeiner, die mit ihren Menschen die Hundeschule ab-
solvieren, haben es bei Gehorsamsübungen deutlich leichter. 
Andere müssen außerhalb der Schulungstermine mehr 
Übungseinheiten durchziehen, um 
mithalten zu können. 

Gehorsamsübung auf engstem Raum* Boston Terrier-Rüde „Butch“ mit Frauchen*          „Thobby“ will noch nicht immer

              so wie Frauchen* 

       

 

Bedenkenlos müssen Be-
suchshunde Berührungen al-
ler Art entspannt aushalten 
können. Dabei sind nicht nur 
Thobby, Cruella und Butch 
einfach spitze. 

 

 

    
          Cruella und Butch *  

 

 

Thobby* 

Dann geht es an die Praxis, denn für Besuchshunde dürfen z.B. Gehhilfen aller Art, wie 
Rollatoren, Krücken und Gehstöcke weder bedrohlich noch ängstlich wirken. Zum Teil ma-
chen die großen Räder von Rollstühlen dem einen oder anderen Vierbeiner noch Angst.  

Doch… Sandra hat viele gute Tipps auf Lager, den Hunden Angst zu nehmen. 
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Anna Marquedant mit v.l. Mina, Ella & Ellie* 

 

 

 

 

  Die ganze Gruppe. v.l. Anna Marquedant mit Mina & Ellie, 

  Renate Könen mit Trixie, Ingrid Schulte zur Surlage mit 

  Thobby, Mara Niggemann mit Cruella (Cruella leider nicht  

  im Bild), Katharina Güthing mit Butch* 

 

 

Ellie (vorn) & Mina am Rollator. Butch stellt sich vor* 

Mit Konsequenz, sehr viel Liebe und Einfühlungsvermögen lernen alle Vierbeiner schnell, 
wie der künftige ehrenamtliche „Job“ mit ihren Menschen sinnvoll gestaltet werden kann.  

Mit „Siebenmeilenstiefeln“ geht es in Richtung Prüfung. Vorher wird noch geübt, wie ein 
Besuch in einer interessierten Einrichtung praktisch gestaltet werden kann. Die Bewohner, 
die sich für diesen Zweck zur Verfügung stellen, sind begeistert. Wir bedanken uns für die 
Geduld, Ausdauer und das entgegengebrachte Vertrauen. 

Kann jetzt noch etwas schiefgehen??? – Wohl kaum! 

Tausend Dank an Hundecoach Sandra Lucka, SaLu-Dogs – Kompetenz aus Königsdorf, die 
sich mit jedem von uns so viel Mühe gibt, wie jeder braucht.  

 

Alle freuen sich, nach erfolgter Prüfung im Neuen Jahr voll durchstarten zu können. 

Das sind: 

Katharina Güthing mit Boston-Terrier Butch 

Renate Könen mit Yorkie-Mix Trixie 

Anna Marquedant mit Jack Russel-Terrier/Pinscher-Mix Ellie & Mix Mina 

Mara Niggemann mit Australien Shepherd-Mix Cruella 

Ingrid Schulte zur Surlage mit Malteser-Mix Thobby  

 

* Foto: Sandra Lucka 

Renate Könen 

Elsdorf, 22. Dezember 2019 


